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... 

Der Geschäftsführer wird ermächtigt, als Vertreter der AVEA GmbH & Co. KG in den 
Gesellschafterversammlungen der nachfolgenden Tochtergesellschaften die nach-
stehenden Beschlüsse zu fassen: 
 
 
 
1. AVEA Aufbereitungs- und Deponierungsgesellschaft mbH & Co. KG, Engelskirchen 
 
Der Jahresabschluss der AVEA Aufbereitungs- und Deponierungsgesellschaft mbH & Co. 
KG zum 31.12.2012 mit einer Bilanzsumme von 6.593.918,21 € und einem Jahresüber-
schuss von 171.177,11 €  wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Der Jahresüberschuss und Bilanzgewinn in Höhe von 171.177,11 € wird dem Darlehens-
konto der AVEA GmbH & Co. KG gutgeschrieben. 
 
Der Komplementärin und deren Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
 
 
2. ADG Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Engelskirchen 
 
Der Jahresabschluss der ADG Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH zum 
31.12.2012 mit einer Bilanzsumme von 48.244,74 € und einem Jahresüberschuss von 
2.104,38 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 16.719,67 €, bestehend aus dem Jahresüberschuss von 
2.104,38 € und dem Gewinnvortrag von 14.615,29 €, wird auf neue Rechnung vorgetra-
gen. 
 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
 
 
3. AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG, Engelskirchen  
 
Der Jahresabschluss der AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG zum 31.12.2012 
mit einer Bilanzsumme von 20.110.846,15 € und einem Jahresüberschuss von  
499.408,95 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Der Jahresüberschuss und Bilanzgewinn in Höhe von 499.408,95 € wird dem Darlehens-
konto der AVEA GmbH & Co. KG gutgeschrieben. 
 
Der Komplementärin und deren Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
 
 
 
 



 

4. AVEA Entsorgungsbetriebe Verwaltungsgesellschaft mbH, Engelskirchen 
 
Der Jahresabschluss der AVEA Entsorgungsbetriebe Verwaltungsgesellschaft mbH zum 
31.12.2012 mit einer Bilanzsumme von 48.753,19 € und einem Jahresüberschuss von 
2.104,38 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 17.181,82 €, bestehend aus dem Jahresüberschuss von 
2.104,38 € und dem Gewinnvortrag von 15.077,44 €, wird auf neue Rechnung vorgetra-
gen. 
 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
 


